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Der BTHV wird 

unterstützt 

durch: 

Aufstieg in die 2. Bundesliga 

http://www.orthomobil-bonn.de/
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Geschäftsstelle: 11./13./15.7. von 08.30-17.30 Uhr 
    12.07. von 13.30-18.30 Uhr 
    18./20./22.7. von 08.30-17.30 Uhr 
    25./27./29.7. von 08.30-17.30 Uhr 
    Ab 1.8. gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten 
 

Gastronomie:  23.7.-7.8. geschlossen 
    08.8.-16.8. keine Küche 
 

Paddys Shop:  08.07.-15.08. geschlossen 

                      
     

                   

ÖFFNUNGSZEITEN IN DEN SOMMERFERIEN 11.7.-23.8. 
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HERREN IN DER 2. BUNDESLIGA 

Was für ein Spiel – unglaubliche Dramatik. Zwei Minuten vor dem Ende schoss Flo 
Pohlmann den Siegtreffer und es brachen alle Dämme……. Die Berichte hat sicher 
jeder gelesen –  hier einige Fotos von Wilfried Chruscz –  mehr auf der website…. 

auch auf der „Gegentribüne“ 

Dottendorfer Bengalos zur Einstimmung... 

Torjubel 

ein Team! 
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BERICHT DES VORSITZENDEN 

  Zum Beginn der Ferien will ich den Mitgliedern einen kurzen Bericht über die wich-

tigsten Ereignisse geben. 

Sportlich ist der BTHV sowohl im Hockey- als auch im Tennisbereich sehr erfolgreich gewe-

sen und auch die Rugbykinder des BTHV haben an einigen Turnieren sehr erfolgreich teil-

genommen. Der Aufstieg der 1. Herren Hockey in die 2. Bundesliga am letzten Juniwochen-

ende war der krönende Abschluss einer sehr erfolgreichen Saison und war sicher zu Beginn 

der Saison nicht abzusehen.  

Das abschließende ‚Aufstiegsspiel‘ war auf jeden 

Fall ein sehr spannendes und sehr hochklassiges 

Spiel, das erst knapp 2 Minuten vor Schluss ent-

schieden wurde. Die Damen hatten den Verbleib 

in der 2. Bundesliga ja schon vor einigen Wo-

chen sicher erreicht, so dass der BTHV jetzt mit 

den beiden Mannschaften auf der Bundesebene 

vertreten ist.  Diese Erfolge sind umso höher zu 

bewerten, spielen doch in beiden Mannschaften Frauen und Männer, die in der Jugend des 

BTHV gespielt haben. Beiden Mannschaften zu diesen Erfolgen einen herzlichen Glück-

wunsch! 

 

Auch die zweiten Mannschaften 

haben ihre Saison erfolgreich mit 

dem Klassenerhalt abgeschlossen, 

wobei bei den Herren zwischen 

zeitlich auch ein Aufstieg möglich 

war. 

Es würde jetzt zu weit führen, 

wenn ich alle Ergebnisse der Ho-

ckeykinder und -jugend hier auf-

führen würde.  

Freude pur! 

In letzter Sekunde schaffen die 2. Damen den Klassenerhalt in der Oberliga ge-
schafft. Herzlichen Glückwunsch!! 
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BERICHT DES VORSITZENDEN II 

Im Tennisbereich waren die 1. Damen in der Oberliga sehr erfolgreich und werden viel-

leicht  als Gruppenzweiter die Saison abschließen. Die 1. Herren haben am ersten Juliwo-

chenende in einem Abstiegsspiel gegen RW Köln 3 den Klassenerhalt in der Oberliga gesi-

chert. Beiden Mannschaften zum Klassenerhalt einen herzlichen Glückwunsch.  

 

Im Jugendbereich haben die Verbandsligamannschaften der Mädchen und Knaben den 

Verbleib in der 1. Verbandsliga gesichert. Die 1. Juniorinnen haben noch die Chance, von 

der 2. In die 1. Verbandsliga aufzusteigen.  

 

Auch die anderen Mannschaften in den höheren Altersklassen haben in dieser Saison zum 

Teil sehr erfolgreich gespielt. Die Damen 60 haben erneut durch den Gewinn der West-

deutschen Meisterschaft die Endrunde der Deutschen Meisterschaft erreicht. Der Klassen-

erhalt der Damen 40 in der Regionalliga ist leider nicht erreicht worden. Die Damen 55 

sind als Oberligameister erfolgreich gewesen. Die Herren 50 sind in die Regionalliga auf-

gestiegen. Die Herren 40 haben in einem Nachholspiel noch die Möglichkeit, in die Regio-

nalliga aufzusteigen. Allen Mannschaften gratulieren wir zu diesen sportlich wertvollen 

Erfolgen sehr herzlich. 

 

Wenn man ein Resümee zieht, dann ist der BTHV sportlich gut aufgestellt und bietet von 

den Kindern bis zu den älteren Altersklassen im Tennis und im Hockeybereich vielen Mit-

gliedern die Möglichkeit, entsprechend ihrem Leistungsvermögen ihren Rugby-, Tennis- 

oder Hockeysport auszuüben. 

 

Die Witterung in den Monaten Mai und Juni haben dazu geführt, dass insbesondere das 

Spielen auf den Tennisplätzen nicht immer möglich war. Hinzu kamen dann auch noch 

diverse Rohrbrüche, die zu Platzsperren führten. Die durchgeführten Renovierungsmaß-

nahmen auf den Tennisplätzen sind erfolgreich gewesen, obwohl die Bespielbarkeit der 

Plätze in einzelnen Fällen etwas eingeschränkt war.  

 



6 

BERICHT DES VORSITZENDEN III 

Auch die Bespielbarkeit des Kunstrasens wurde manchmal eingeschränkt durch die nicht 

ausreichende Bewässerung des Rasens. Hinzu kam in den ersten Wochen der Außensaison 

der Ausfall der Beleuchtung des Kunstrasens. Nach den Sommerferien werden dann hof-

fentlich alle Probleme gelöst sein, so dass das Training und auch die Spiele in der Hinrunde 

der kommenden Saison problemlos absolviert werden können. 

 

Die Renovierung der Damendusche haben wir aus Etatgründen zunächst aufgeschoben. Wir 

werden aber in den Sommerferien die Umkleidekabinen im Damen- und Herrenbereich von 

Grund auf renovieren. Wir werden die Duschen im Damenbereich in den Herbstferien reno-

vieren, wenn es der Etat des BTHV noch erlaubt.  

 

Während viele kleinere Tennisvereine doch mit einem Mitgliederschwund zu kämpfen haben 

kennt der BTHV dieses Problem nicht. Der Mitgliederbestand Ende Juni betrug 1990 Mitglie-

der und war deshalb so hoch wie noch nie in der Vergangenheit. Natürlich tragen die 94 

Mitglieder aus der neu aufgenommenen Rugbyabteilung zu dieser Zahl bei und auch die 

jeweils 68 erwachsenen und jugendlichen Probemitglieder sind ja noch nicht 

‚Vollmitglieder‘. Aber die Zahl macht doch sehr deutlich, dass wir ein attraktiver Sportverein 

sind. Und das unser Verein nicht unter ‚Alterslastigkeit‘ leidet, kann man an der Zahl seiner 

Kinder und Jugendlichen sehen. 689 Kinder und Jugendliche spielen und trainieren im BTHV 

in den drei Sportarten und zeigen deutlich, dass hier der BTHV auch gesellschaftlich seiner 

Rolle als sportlicher Heimat für Kinder und Jugendliche mehr als gerecht wird. 

 

Zum Schluss möchte ich allen Mitarbeitern, Trainern, Betreuerinnen und Betreuern und al-

len anderen Ehrenämtlern recht herzlich für Ihre Arbeit danken. Ohne ihren Einsatz wäre 

ein Verein in der Größenordnung des BTHV nicht so erfolgreich zu organisieren. Und die 

sportlichen Erfolge zeigen, dass hier eine sehr gute Arbeit geleistet wird. 

Ich wünsche jetzt allen Mitglieder erholsame Ferien und dann nach den Ferien ein erfolgrei-

ches und gutes Saisonende der Sommersaison 2016. 

 

Norbert Veith 
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WELCOME HOLIDAY 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Jahr findet wieder vor der Sommerpause 

am Donnerstag, dem 7.7.2016 

ein „Welcome Holiday“ Abschlusstraining  

statt. Es gibt ein Hockey-Spiel und Spaßprogramm. Die Eltern dürfen 

natürlich gerne zuschauen und werden um einen Beitrag für ein Buffett 

gebeten.  

Getränke können bei Sträters gekauft werden. 

Die Mädchen/Knaben Mini bis D-Bereich sind herzlich von 15:00 – 16:30 

Uhr eingeladen und die Mädchen/Knaben C und B-Bereich von 16:30 – 

18:00 Uhr. 

Badesachen und Trinkflaschen nicht vergessen! 
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SPENDENLAUF HOCKEYABTEILUNG 

 Initiiert von den 1. Hockeyherren, insbesondere Matthias und Lars, fand am 
vergangenen Sonntag der 1. BTHV Hockey-Spendenlauf zu Gunsten der Hockeyab-
teilung statt. Bei besten äußeren Bedingungen wurde eine Gesamtrundenzahl von 
beachtlichen 433 Runden erlaufen. Durch die kurzfristig leicht angepasste und ver-
längerte Streckenführung entspricht dies einer Gesamtstrecke von über 280 Kilome-
tern!  
 

Groß und Klein, von 
den Minis bis zu den 1. 
Herren, am stärksten 
vertreten hierbei die 
MäC1 mit 5 Läuferin-
nen, erliefen gemein-
sam einen tollen Be-
trag von insgesamt 
knapp 3.800€. Eine 
tolle Leistung.  An die-
ser Stelle schon einmal 
vielen herzlichen Dank 
an alle Teilnehmer
(innen) und Spender
(innen).  
 

 
 
Die Abrechnungen der einzelnen Läufer(innen) werden in den kommenden Tagen 
per Email verschickt. Der erlaufene Betrag kommt unserer Hockeyjugend zu, hier 
gibt es immer mal wieder kleinere und größe-
re Anschaffungen, wie Trainingsmaterialien, 
Zuschüsse zu TW-Ausstattungen etc. 
Wir hoffen diese Veranstaltung nun jährlich 
durchführen zu können und schauen kom-
mendes Jahr nach einem noch besseren Ter-
min, so dass alle Kids die Möglichkeit zur Teil-
nahme haben.  
 
Viele Grüße und einen riesen Dank  
an die 1. Herren für die Organisation 
 
Andy Stumpf (Hockeyobmann) 
 

Tolle Beteiligung beim Spendenlauf 

1a-Vorbereitung 
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HERREN 50 — OBERLIGA-MEISTER 

 

Im letzten und entscheidenden Medenspiel reisten die Herren 50 am Sonntag in vol-
ler Mannschaftsstärke (siehe Bild) zum THC Brühl. In den vergangenen drei Jahren konnte 
das Team noch nie gegen Brühl gewinnen.  

 
Diesmal sollte es endlich gelingen. Nach einigen Diskussionen im Vorfeld der Partie einigte 
sich das Team in den Einzeln folgende Spieler aufzustellen::  
Kai Bielfeld, Knut Steinheuer, Gunnar Bach, Karim Saib, Vladimir, Ejov und Thomas Graner. 
In den Matches waren sowohl von den Spielern, wie auch den Zuschauern starke Nerven 
gefragt.. Vier von 6 Spielen wurden im Match Tiebreak entschieden. Thomas und Karim 
siegten jeweils in 2 Sätzen. Kai und Gunnar gewannen im Match Tiebrak 10: 4 und 10:7. 
Knut vergab an Position 2 zwei Match Bälle und verlor 14:12  und Valdimir war mit 15:13 
im Match Tiebreak unterlegen, er vergab 4 Matchbälle.  
 
Die Entscheidung musste mal wieder in den Doppeln fallen. Der Mannschaftsführer Reiner 
entschied alle drei Doppel gleich stark aufzustellen. Im Doppel 1 traten unsere erfahrens-
ten  Spieler an:  Knut Steinheuerr/Reiner Owezarek (120 Jahre). Als Doppel 2 spielten Kai 
Bielfeld/Karim Saib und als drittes Doppel liefen Thomas Graner/Ralph Dörmann auf. Die 
Doppel eins und zwei gewannen jeweils den ersten Satz. Unserem ältesten Doppel war es 
schließlich vorbehalten den entscheidenden fünften Punkt zu holen und das gesamte 
Team  jubeln zu lassen. Durch den Doppelsieg von Kai und Karim lautete das Endergebnis 
schließlich 6:3 für den BTHV. Eine perfekte Saison der Herren 50 - mit dem ursprünglichen 
Ziel so schnell wie möglich den Klassenerhalt zu sichern - endete mit 6 Siegen und dem 
Meistertitel der Oberliga Mittelrhein. Gründe hierfür: kaum Verletzungen. einen der Herren 
50 angemessenen großen Kader, Rotation in der Aufstellung, einen überragenden Team-
geist und einen unglaubli-
chen Mannschaftsführer Rei-
ner.  Nach dem Leeren des 
ersten Bierfasses verabschie-
dete sich unser russisch/
australischer Gastspieler mit 
den Worten : "Ich werde al-
les versuchen, um im nächs-
ten Jahr wieder dabei zu sein ".  
Vladimir,  wir wollen es hof-

fen und würden uns freuen.  
 
Gunnar Bach 

 
 
Stehend: Gunnar, Ralph, Rei-
ner, Peter, Thomas, Klaus  
Unten: Karim, Kai, Vladimir, 
Knut, Lothar  
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BERICHT SPONSORING 

Zwei Vereine – ein Ziel: Experiment e.V. wird Sponsor des BTHV 
 
Der gemeinnützige Verein Experiment e.V. mit Sitz in Bonn, der sich seit nunmehr fast 85 

Jahren dem interkulturellen Austausch verschrieben hat, wird in Zukunft als Sponsor eng 

mit dem BTHV zusammenarbeiten. Der Verein bietet eine große Bandbreite an interkulturel-

len Programmen in über 70 verschiedenen Ländern an, u. a. Freiwilligendienste, Schüler-

austausche, Praktika und Sprachreisen. Außerdem vermittelt Experiment e.V. Schüler/innen, 

Studierende und Berufstätige, 

die nach Deutschland kommen, 

in Gastfamilien. 2015 reisten 

1.989 Teilnehmer/innen mit 

Experiment e.V. ins Ausland 

und nach Deutschland. Ein Drit-

tel davon erhielten Stipendien. 

Kooperationspartner sind u.a. 

das Auswärtige Amt, die Bot-

schaft der USA, das Bundesmi-

nisterium für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend, das Bun-

desministerium für wirtschaftli-

che Zusammenarbeit und Entwicklung, der Deutsche Akademische Austauschdienst, der 

Deutsche Bundestag, das Goethe-Institut und die Stiftung Mercator.  

Die Zusammenarbeit mit dem BTHV wurde durch Justus Pieck eingeleitet. Er ist für die Ver-

einsentwicklung von Experiment e.V. zuständig und zugleich Mitglied des BTHV. „ Ich wuss-

te, dass bereits einige jugendliche Vereinsmitglieder über uns vermittelt worden sind. Sport 

und interkultureller Austausch haben aus unserer Sicht einiges gemeinsam und der Auftritt 

des BTHV sowie die gute Kommunikation mit dem BTHV haben uns überzeugt.“ 

 

Experiment e.V. möchte durch das Engagement in Bonn und Umgebung noch bekannter 

werden. Durch die Unterstützung des BTHV könne man gleich verschiedene Ziele erreichen.  

Austauschschüler 
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BERICHT SPONSORING II 

Einerseits wird das gesellschaftspolitische Wirken des BTHV unterstützt und gleichzeitig 

kann der Name und die Aktivität von Experiment e.V. bekannter gemacht werden. „Uns ver-

eint, dass sowohl der BTHV als auch wir Familie und Jugend fördern, an eine lange Traditi-

on anknüpfen und dennoch modern sind 

und mit der Zeit gehen“ betont Bettina 

Wiedmann, Geschäftsführerin des Expe-

riment e.V.  

„Die freundlichen Gespräche zur Abspra-

che des genauen Umfangs unserer Un-

terstützung überzeugten uns ebenfalls 

davon, dass sich hier zwei Bonner Verei-

ne gesucht und gefunden haben.“  

Andy Stumpf, Hockeyobmann des BTHV, 

kann diese Sicht nur unterstützen: „ Mit 

unseren 1.800 Mitgliedern und einer tol-

len familiären Vereinsphilosophie können wir für unseren neuen Sponsor einiges bieten. Uns 

gelingt es so, die Strukturen unserer sportlichen Abteilungen auf einem stabileren wirt-

schaftlichen Fundament weiterzuentwickeln. Wenn wir so noch interessanter für Kinder und 

Jugendliche werden und zugleich neben dem Sport noch tolle andere Vorteile anbieten ha-

ben nicht nur Experiment e.V. und wir etwas davon, sondern vor allem unsere Mitglieder“. 

Es bleibt also abzuwarten, ob nicht nur noch mehr Mitglieder des BTHV das vielseitige An-

gebot von Experiment e.V. nutzen, sondern ob es vielleicht auch gelingt, sportbegeisterte 

Schüler/innen, Studierende oder Berufstäti-

ge neben der Vermittlung in Gastfamilien 

gleich auch für den BTHV zu begeistern. 

 

 

Weitere Informationen zum Verein Experiment e.V. finden Sie unter www.experiment-
ev.de. Möchten auch Sie das Image und die Reichweite des BTHV für die Entwicklung ihres 
Unternehmens oder ihrer Organisation nutzen und sich als Sponsor für den BTHV engagie-
ren, wenden Sie sich gerne an Andy Stumpf hockeyobmann@bthv.de. 

Bettina Wiedmann, Geschäftsführerin Experiment e.V.  

http://www.experimente-ev.de
http://www.experimente-ev.de
mailto:hockeyobmann@bthv.de
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LK-TURNIER BTHV-FUN 
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LK-TURNIER BTHV-MASTER 
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TERMINE IM JULI & AUGUST 

 
07.07.:   Maxi Turnier im Tennis 
07.07.:   Welcome Holiday Hockey 
08.07.:   MJA/MJB gegen Wentworth College England 
11.-15.7.:  Camps Tennis, Hockey, Tennis-Hobby 
18.-22.7.:  Camps Tennis und Tennis-Hobby 
26.7.-7.8.:  DM Senioren in Neuenahr 
 
10.08.:   WJA/WJB – US-Mannschaft aus New Jersey 
15.-19.08.  Fahrt nach Timmendorf Hockey 
15.-19.08.  Camps Tennis, Hockey, Tennis-Hobby 
22.08.   LK Turnier Tennis 
26.08.:   Co-Trainer Seminar Hockey 
27.08.:   2. Herren – englische Mannschaft 
31.08.:   Vorstandssitzung 

 

 

 

 

 

                   
Nein, nicht im BTHV-Newsletter, sondern in Sport-Bild. Stich: ‚..Aber Tennis muss für die 
Jugendlichen attraktiver werden. Ich war neulich bei meinem Heimatclub in Elmshorn…..  
Dort sah es noch genauso aus wie vor 30 Jahren. Das ist nicht gut. Die Clubs müssen Rah-
menbedingu8ngen schaffen, die attraktiv sind. WLAN im Klubheim muss selbstverständlich 
sein. Dort muss man Hausaufgaben machen können, so wie ich früher. Oder mal eine Party 
feiern. Das deutsche Tennis ist nicht tot. Im Gegenteil. Wir sollten den Ist-Zustand nur 
nicht immer mit der Vergangenheit vergleichen!‘ 
Irgendwie musste ich da gleich an den BTHV denken. Gut, Herr Stich sieht sicher nicht 
mehr so aus wie vor 30 Jahren; WLAN haben wir auch und Feste kann man nirgends so gut 
feiern wie im BTHV. So richtig konkrete Beispiele bleibt er schuldig. 
Aber ein bisschen ist ja schon was dran. Angefangen bei den Hausaufgaben. Ab und zu 
sieht man Jugendliche irgendwo im Clubhaus sitzen und sie machen ihre Hausaufgaben. Da 
kann man sicher bessere Rahmenbedingungen schaffen, z.B. auch mit PC.  
Daher die Frage an alle Mitglieder: was könnte der BTHV noch besser machen, al-
so attraktiver?? 
Bitte an info@bthv.de 
K.M. 

INTERVIEW MIT MICHAEL STICH 

mailto:info@bthv.de
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1. Deutschlandspiel bei Sträters 

       Es war mal wieder Zeit, „Danke“ zu sagen. Und zwar allen Sponsoren und Imagepart-

nern, die in den vergangenen Monaten den Club auf die unterschiedlichsten Arten unter-

stützt haben, und damit entscheidend dazu beigetragen haben, dass sich unsere Sportab-

teilungen kontinuierlich weiterentwickeln können. 

Die Zusammenarbeit mit den Imagepartnern ist ein tragender Grundpfeiler unseres Verei-

nes und wir sind froh, dankbar und stolz, sagen zu können, dass wir in unserem Club ein so 

kreatives und funktionierendes Netzwerk haben. Und die Rückmeldungen unserer Sponso-

ren zeigen auch, dass wir jederzeit von einer win-win-Situation für alle Beteiligten sprechen 

können! 

Vergangenen Sonntag trafen sich dann nun auf Einladung des Hockeyobmanns Andy 

Stumpf und des Förderkreises Sponsoren und Imagepartner zum gemeinsamen Kickertur-

nier mit den Spielerinnen und Spielern unserer 1. Hockeymannschaften und anschließen-

dem gemeinsamen Rudelgucken. Geplant hatten dieses Treffen entscheidend Nico Hennin-

ger und Kaya Koreng-Seitz, unsere FSJler. Im Rahmen ihres FSJs ist unter anderem ihre 

Aufgabe, ein Projekt für den Verein zu planen und durchzuführen und Andy und der Förder-

kreis nahmen die Idee gerne auf, dass sie für die Durchführung des Abends die Verantwor-

tung übernehmen. Unterstützt wurden sie dabei tatkräftig von Hendrik Paar und Marc 

Schmüser von den 1. Hockeyherren. 

Von unserer Seite aus können wir auch an die Vier nur sagen, vielen vielen Dank, denn die 

Jungs haben für einen Abend in entspannter Atmosphäre gesorgt. Planung und Durchfüh-

rung waren einfach klasse! Ungezwungen haben sie unsere Imagepartner willkommen ge-

heißen und in aufmerksamen Gesprächen Ideen ausgetauscht. 

Die Beteiligung war nicht riesengroß, schon im Vorfeld hatten viele Imagepartner bedau-

ernd absagen müssen, da bereits Rudelgucken im heimischen Garten geplant war. Dies tat 

aber der guten Stimmung keinen Abbruch und man war sich einig, einen solchen Abend 

bald wiederholen zu wollen. 

Abgerundet wurde der gelungene Abend zum einen natürlich durch den Sieg unserer Fuß-

ballmänner, aber vor allem auch durch die wie immer liebevolle und herzliche Bewirtung 

von Sträter’s. Auch dafür ganz vielen Dank! 

Wir freuen uns auf viele weitere Treffen! 

Andy Stumpf und der Förderkreis 
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DM der 3. Mannschaften in Düsseldorf 

 

 

 

BONNEPROPPEN ERNEUT DEUTSCHER MEISTER…. 
 
….  der 3. Halbzeit. Bei der DM für 3. Mannschaften vom 1-3. Juli in Düsseldoof verteidig-
ten die Proppen ihren Titel als Meister der 3. Halbzeit und natürlich Meister der Herzen. 
Sportlich lief es weniger gut – Letzter von 16 Mannschaften.  
 
Erstaunlich dabei die Kondition – leider nicht auf dem Platz. Sonntag früh musste man 
dann als letzte Mannschaft gegen 5 Uhr die Tanzfläche verlassen. Immerhin standen dann 
um 9 Uhr zum Spiel um den letzten Platz 9 Spieler auf dem Platz. Chapeau. Natürlich wur-
de das sofort festgehalten. 
 

 
Statt eines Berichtes einige Kommentare der Mannschaft: 
 
Klaus ‚die Zerrung‘ Musso: ‚Ich habe mein Ziel von 300m Laufleistung über das Wo-
chenende am Sonntagmorgen um 9:22 erreicht und habe dann bis 9:30 das Ziel um wei-
tere 43m übererfüllt. Das geilste war unsere mannschaftliche Geschlossenheit: um 5:03 
alle (bis auf 2) gemeinsam die Tür abgeschlossen. Die Truppe passt! 
Klaus 
 

Die Bonneproppen Sonntags früh in Düsseldorf bei der DM der 3. Mannschaften  
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DM der 3. Mannschaften in Düsseldorf II 

Hendrik Saeger, der leidgeprüfte Torwart aus HH: 
@all: Nächstes Jahr bitte alle ihre Eltern mitnehmen, dann spielen wir wie Jörn am Sonntag 
und sind unschlagbar. #NaturrasengottJörn 
 
@Paddy: Dank der Gewichtsersparung der neuen Trikots kann man einen Weizensmoothie 
mehr mit auf den Platz nehmen! #MaterialschlachtimSeniorenhockey 
@Öle: Deine Frau zog es vor,  die Nacht neben Steffi zu verbringen, als das dank Kay frei-
gewordene Bett neben dir zu belegen. Die armen Kinder! #Regenbogen 
@Klaus: Den Laufweg vom Hotel zum Platz müsstest du von den 343m Gesamtlaufpensum 
noch abziehen! #Verletzungsfrei 
@Abwehr: Ihr dürft auch „im“ Kreis verteidigen! #HockeyistkeinHandball 
@Finalist: Wie im Jahr zuvor in der regulären Spielzeit der Vorrunde ein unentschieden ge-
gen den späteren Finalisten. Dritte Halbzeit dann überlegen gewonnen. Uns gehen die Geg-
ner aus. #WildcardfürIsland 
@Kapitänssitzung: Who the Fuck is TULC. #CULT? 
@Busfahrer: Auf der Rückfahrt das Schlafpensum des Wochenendes verdoppelt. Herrlich!!! 
#DdorfHHin4Stunden 
@all: Ok, war nur ne Idee. #Erbengeneration 
 
Christian ‚Kriggel‘ Heuser: 
- Das erste Mal wurde Samstag umn 11:30 Uhr erspielt (Tonnenlauf von Klaus Musso, Diet-
zi und mir)...statt sonst 9:00 Uhr. --- hat leider auch nix genützt 
- Die neuen Trikots sind Weltklasse! 
- Es wurde auffallend wenig Gin Tonic getrunken! Stattdessen bekam Cola/Rotwein wieder 
eine zweite Chance! 
 
Chefcoach und Analytiker Jan Willem ‚Urs Siegenthaler‘ de Ruiter:  
(1) zum 2. Mal in Folge konnten die Bonneproppen wieder einmal am Sonntagmorgen an-
treten. Dies ist eine besondere Leistung, da fast der komplette Kader die Party abgeschlos-
sen hat und bereits um 9:00 Uhr antreten durfte.  
(2) wir haben genauso viele Tore gegen die Boca Seniors geschossen wie der spätere Tur-
niersieger Stuttgart 
(3) unser President konnte die Spannung bei D gegen Italien nicht mehr ertragen und ver-
ließ bereits zum Anfang der Verlängerung das Sonnendeck. Es kann natürlich auch daran 
gelegen haben, dass der italienische Rose gepanscht war. Wir werden es prüfen, auf jeden 
Fall wurde er am nächsten Tag nicht mehr gesichtet. Einzig ein zerrissenes Hemd vor dem 
Hotel zeugte von seiner Anwesenheit 
(4) die windschnittigen Trikots sind intern sehr gut angekommen. Leider hat es seinen 
zweiten Zweck verfehlt, da das weibliche Geschlecht weniger gut animiert bzw. inspiriert 
werden konnte. Weder tagsüber noch abends auf der Tanzfläche sprang zählbares heraus.  
(5) zu guter Letzt, ich gebe es auf mit der Tanz-Bekehrung. Ich habe mein Bestes gegeben 
aber leider könnte ich niemand überzeugen und inspirieren. Jetzt müssen die Schweizer 
dran glauben. 
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DM Seniorinnen und Senioren in BAD NEUENAHR 
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IMPRESSUM  

Der Bonner Tennis- und Hockey-Verein e.V. 
 VORSITZENDER:  Norbert Veith 
Schatzmeister:   Thomas Schmitz 

Anlagen:    kom. Norbert Veith 

Tennisobmann:   Jan Menzen 
Tennisjugend:   Susi Rutz 

Hockeyobmann:   Andreas Stumpf 
Hockeyjugend:   Susanne Klas 

Rugby:    Hugo Borella 

Mitgliederbetreuung/Veranstalt.:Steffi Torno 
Sponsoring:    N.N. 

Verwaltung:    Jürgen Schleimer 
  

GESCHÄFTSSTELLE: 
Kay Milner, Tel.: 0228-238529, Fax: 0228-232804, E-Mail: info@bthv.de 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 09:00 bis 11:00 Uhr, 15:00 bis 18:00 Uhr;  

Mittwoch Vormittag geschlossen 
  

HOCKEY- UND TENNISSHOP 
Hockey Direkt Bonn, Patric Schaede, Tel. 0228-9106991, bonn@hockeydirekt.de,   

Mo., Mi., Fr. 15.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. Dienstag geschlossen 

  
GASTRONOMIE 

Tel.:  0163-2162395 und 0228/93390606  straeters@gmx.de 
Öffnungszeiten: 11.00-23.00 Uhr – am Wochenende ab 10.00 Uhr) 

  
ANLAGE: 

40.000 qm in hervorragender, zentraler Lage 

15 Tennisplätze mit roter Asche 
1 Hockey-Kunstrasen, 1 Hockey-Naturrasen 

Tennishalle mit 4 Plätzen 
Hockeyhalle 

Clubhaus mit Kegelbahn und diversen Räumlichkeiten 

  
GRÜNDUNGSDATUM: 1903   MITGLIEDERZAHL: 1950 (Stand: Juni 2016) 

  
TENNISABTEILUNG: 19 Erwachsenenmannschaften, 10 Jugendmannschaften 

Trainer: 
Denis Galijas 0172-2441659  Tancred Kleinert0175-2455556 

Kai Bielfeld  0170-4041407   Dina Galijas 0163-8521283  

  
HOCKEYABTEILUNG: 7 Erwachsenenmannschaften, 22 Jugendmannschaften 

Trainer:  
Helge Kerber   0171-6013377 

Jan Henseler   0170-8605399 

Jan Angenendt   0178-8236658 
Martin Marquardt   0178-83175136 

  
KONTOVERBINDUNG:  DE75370501980000071233  Sparkasse Köln-Bonn,    

                                 

                 Stand: 1. Juli 2016  
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